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IAPÖ-Stellungnahme 
zum geplanten Doppelbudget 2027/2028 

Echte Reform statt Belastung der Bürger 
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Leitidee des IAPÖ: 

Die Vorschläge der Agenda Austria zeigen klar: Österreich steht vor einer tiefgreifenden 

budgetären Herausforderung. Einsparpotenziale in zweistelliger Milliardenhöhe sind vorhanden – 

doch der gewählte Zugang ist entscheidend. 

Das IAPÖ unterstützt grundsätzlich den Ansatz echter Strukturreformen. 

Was wir jedoch ablehnen, ist eine einseitige Belastung der Bürger, etwa durch Selbstbehalte im 

Gesundheitswesen oder pauschale Kürzungen ohne Systemreform.  

踰踱踲踳 Unser Ansatz lautet: Staat reformieren – nicht Bürger bestrafen. 

1. Große Staats- und EU-Reform statt Kleinmaßnahmen 

Die Budgetkrise ist kein kurzfristiges Problem, sondern Ergebnis struktureller 
Fehlentwicklungen. 

EU-Reform als Hebel 

 Europäische Kommission direkt dem Rat unterstellen  
 EU-Parlament in aktueller Form auflösen  
 EU-Budget halbieren  

踰踱踲踳 Konsequenz: 
Halbierung des österreichischen EU-Beitrags 

➡ Einsparungspotenzial: mehrere Milliarden jährlich 

2. Schlanker Staat – starke Führung 

Österreich braucht klare Verantwortlichkeiten statt aufgeblähter Strukturen: 

 Reduktion auf 9 Ministerien  
 Richtlinienkompetenz beim Bundeskanzler  
 Ministerauswahl durch den Kanzler  

踰踱踲踳 Ziel: Effizienz statt Kompetenzzersplitterung 
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3. Verwaltungsreform: Weniger System – mehr Wirkung 

Personal und Pensionen 

 Pensionsantritt in der Verwaltung: 78 Jahre  
 Nachbesetzung: nur 1 von 2 Stellen  
 Ausnahmen: Polizei, Justiz, Bundesheer  

Strukturreform 

 Zentrales Back-Office aller Bezirkshauptmannschaften im Innenministerium  
 Bürgernahes Frontoffice in Städten und Regionen  

踰踱踲踳 Ergebnis: Massive Effizienzsteigerung und Kostenreduktion 

4. Rechtsstaat effizienter machen 

 Bestellung von Richtern und Staatsanwälten durch Losverfahren unter 
Gleichqualifizierten  

踰踱踲踳 Ziel: Unabhängigkeit stärken und Systemblockaden vermeiden 

5. Kammer- und Systemreform 

Das bestehende Kammerwesen ist kostenintensiv und reformbedürftig: 

 Zusammenlegung von ÖGB und Arbeiterkammer  
 Abschaffung aller Pflichtmitgliedschaften  
 Auflösung von Rücklagen zur Senkung der Lohnnebenkosten  

踰踱踲踳 Entlastung für Arbeitnehmer und Unternehmen 

6. Gesundheitsreform nach internationalem Vorbild 

Vorbild: Dänemark-Modell 

 Reduktion der Kosten um bis zu 1/3  
 Schwerpunktkrankenhäuser mit hohen Fallzahlen  
 24/7 Primärversorgungszentren (PVZ) als Triage-System  
 Umwandlung kleiner Krankenhäuser in regionale Versorgungseinheiten  
 Attraktivierung der Gesundheitsberufe  
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踰踱踲踳 Ziel: Bessere Versorgung bei geringeren Kosten 

7. Pensionssystem nachhaltig gestalten 

 Berücksichtigung von Arbeitsbelastung und Versicherungsdauer  
 Insgesamt späterer Pensionsantritt  

踰踱踲踳 Fair, leistungsbezogen und langfristig finanzierbar 

8. Leistung muss sich wieder lohnen 

 Senkung der Unternehmenssteuern  
 Senkung der Lohnsteuer  
 Reduktion der ÖGK-Beiträge  

踰踱踲踳 Ziel: Wachstum durch Leistung statt Umverteilung 

9. Migrationspolitik neu ausrichten 

 Rückführung nicht integrierter Personen ohne Beschäftigung  
 Fokus auf qualifizierte Zuwanderung aus Drittstaaten 

(z. B. Japan, Korea, China)  

踰踱踲踳 Ziel: Arbeitsmarkt stärken statt Systeme belasten 

10. Strategisches Gesamtziel 

Das IAPÖ verfolgt eine klare wirtschaftspolitische Zielsetzung: 

궧궨궩 BIP-Wachstum: über 2,5 % jährlich 
궪궨궫 Staatsquote: unter 40 % 

踰踱踲踳 Grundlage: Autarkie & Resilienz statt Abhängigkeit und Bürokratie 

Conclusio 

Die Vorschläge der Agenda Austria zeigen die Dringlichkeit von Reformen. 
Doch echte Sanierung gelingt nur, wenn: 

 der Staat bei sich selbst spart  
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 Strukturen grundlegend modernisiert werden  
 Bürger entlastet statt belastet werden  

踰踱踲踳 Österreich braucht keine kosmetischen Einsparungen 
踰踱踲踳 sondern eine umfassende Systemreform im Sinne von Autarkie, Resilienz und 
Leistungsfähigkeit 

 


